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Kreisliga Herren Gruppe B

Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) II : TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) V 
Mittwoch, 09.11.2022, 20:00 Uhr

Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) II gegen TV 
Bergkrug/TSV Hespe (SG) V: knapp nach Punkten und Sätzen

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Ludwig / Klawitter nach 3
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG)
II im Match der Kreisliga Herren Gruppe B verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim
Gastteam TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) V, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von
33:31) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem Tag Ludwig und Klawitter, die in Einzel
und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach
dem 5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 9:1.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. 11:9, 10:12, 6:11, 11:7, 11:4 hieß es
am Ende als Ludwig / Klawitter und Busche / Manja die Schläger kreuzten. Deutlich nach Sätzen war
dagegen die 0:3-Pleite von Hoffelner / Mischkowski gegen Vehling / Speisekorn. Nur einen
Satzerfolg verbuchten daraufhin Schilling / Schilling bei ihrer Niederlage gegen Littmann / Oetterer.
Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Zwar brachte Ulrich Speisekorn Axel Ludwig
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Axel Ludwig mit 3:1 durch. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bei der 1:3-Niederlage gegen
Andreas Vehling hatte Kai Hoffelner nur im ersten Satz eine Chance. Beim Spielstand von 2:3 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Michael Schilling bezwang
anschließend Felix Littmann in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Dennis Klawitter konnte am Nachbartisch einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Fynn Lennart Busche beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das
Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Nicht ganz mithalten konnte Werner Schilling, beim 5:11, 11:
3, 10:12, 6:11 gegen Reinhardt Manja, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim Sieg in vier
Sätzen konnte Klaus Mischkowski nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des Post SV
Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) II und des TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) V in die Box. Beim 9:11,
11:8, 11:7, 11:8-Erfolg gegen Andreas Vehling kam Axel Ludwig nur im ersten Satz in die Bredouille.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Keinen Zähler beisteuern konnte Kai Hoffelner im Match
gegen Ulrich Speisekorn, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Hierbei
standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers
Schneide. Trotz 1:0 Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Michael Schilling
sein Spiel gegen Fynn Lennart Busche letztlich mit 1:3. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 6:6. Dennis Klawitter hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen
eingeschätzten Partie, derweil gegen Felix Littmann bei seinem Sieg in drei Sätzen keine
Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Werner
Schilling Karl-Heinz Oetterer in fünf Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Schilling mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Klaus Mischkowski verlor sein Match indessen
gegen Reinhardt Manja unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überraschend nach
Sätzen mit 0:3. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
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abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Das Doppel zwischen Ludwig / Klawitter und
Vehling / Speisekorn endete indessen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber.
Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Glücklich fiel sich das siegreiche
Team in die Arme.

Nach diesem Erfolg heißt es für den Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) II nun an diesen
Erfolg anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TSV Todenmann-Rinteln III am 15.11.2022
möglichst erneut siegreich zu gestalten. Das Team des TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) V wird nach
dieser Niederlage im nächsten Spiel am 18.11.2022 gegen die FSG Pollhagen-Nordsehl
Lauenhagen II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) II

Doppel: Ludwig / Klawitter 2:0, Hoffelner / Mischkowski 0:1, Schilling / Schilling 0:1 
Einzel: A. Ludwig 2:0, K. Hoffelner 0:2, M. Schilling 1:1, D. Klawitter 2:0, W. Schilling 1:1, K.
Mischkowski 1:1 

 TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) V
Doppel: Vehling / Speisekorn 1:1, Busche / Manja 0:1, Littmann / Oetterer 1:0 
Einzel: A. Vehling 1:1, U. Speisekorn 1:1, F. Busche 1:1, F. Littmann 0:2, K. Oetterer 0:2, R. Manja 2:
0


